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Gewerbemeldungen  

im Jahr 2020

Weniger Gewerbemeldungen durch ausländische Staatsangehörige
Die Zahl der durch ausländische Staatsangehörige gegründeten 
Einzelunternehmen ist im Jahr 2020 zurückgegangen. Im IHK-
Bezirk wurden im letzten Jahr von insgesamt 5.144 Einzelunter-
nehmen 925 (18,0 %) durch ausländische Staatsangehörige 
angemeldet. Niedersachsenweit meldeten 8.507 (18,4 %) und 
bundesweit 117.672 (23,4 %) ausländische Staatsangehörige 
ein Einzelunternehmen an.

Frauen bei Gewerbeanmeldungen weiterhin unterrepräsentiert 
Rund ein Drittel aller gewerblichen Einzelunternehmen werden 
durch Frauen angemeldet. Von den in der Region angemeldeten 
5.144 Einzelunternehmen entfielen 1.723 auf weibliche Gewerbe-
treibende (33,5 %), in Niedersachsen waren es 16.437 (35,6 %) und 
im Bund 179.664 (35,7 %). Im Vergleich zum Vorjahr reduzierte 
sich die absolute Zahl der durch Frauen angemeldeten Einzel-
unternehmen damit regional um 5,7 Prozent, im Land Nieder-
sachsen um 1,3 Prozent und im Bund um 0,9 Prozent.

Im Einzelnen reduzierte sich in der Stadt Osnabrück die Zahl 
durch Frauen angemeldeter Einzelunternehmen gegenüber 2019 
um 30,6 Prozent und im Landkreis Osnabrück um 5,5 Prozent. 
In den Landkreisen Emsland und Grafschaft Bentheim erhöhte 
sich die Zahl der Anmeldungen von Einzelunternehmen durch 
Frauen um 4,3 Prozent bzw. 1,5 Prozent.
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Gewerbeanmeldungen durch ausländische Staatsangehörige

Existenzgründung durch Frauen 
 
Anteil der durch Frauen angemeldeten Einzelunternehmen*

 *Kleinunternehmen und im Handelsregister eingetragene Kaufleute. Bei Einzelunter-
nehmen ist, anders als beispielsweise bei Kapitalgesellschaften, eine eindeutige 
Zuordnung der gewerbetreibenden Person zu einer Staatsangehörigkeit oder einem 
Geschlecht möglich.
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Gewerbeabmeldungen

Gewerbeabmeldungen je 10.000 Einwohner

Zahl der Gewerbetreibenden steigt weiter an 
Im Jahr 2020 übertraf die Zahl der Gewerbeanmeldungen sowohl 
im Bund, im Land Niedersachsen als auch in der Region erneut 
die Zahl der Gewerbeabmeldungen. Insgesamt ist der positive 
Saldo aus Gewerbean- und -abmeldungen in der Region und im 
Land Niedersachsen sowie im Bund im letzten Jahr erneut größer 
ausgefallen als im Vorjahr. Absolut wurden 2020 in der Region 
1.691, in Niedersachsen 14.285 und im Bund 120.116 Gewerbe 
mehr angemeldet als abgemeldet. Damit hat sich die Zahl der 
jährlich hinzukommenden Gewerbetreibenden 2020 im Vergleich 
zum Vorjahr in der Region um 32,8 Prozent, im Land Niedersachsen 
um 54,9 Prozent und im Bund um 105,8 Prozent erhöht.

Insgesamt weniger Gewerbeabmeldungen 
Die Zahl der Gewerbeabmeldungen ist 2020 in der Region mit 
5.367 im Vergleich zum Vorjahr deutlich gesunken (-9,1 %). Im 
Einzelnen registrierten die Stadt Osnabrück (-36,8 %) sowie 
Landkreise Osnabrück (-4,9 %) und Grafschaft Bentheim (-2,5 %) 
weniger Abmeldungen als im Vorjahr. Im Landkreis Emsland (+1,1 %) 
wurden mehr Abmeldungen registriert.

In Niedersachsen reduzierte sich 2020 die Zahl der Gewerbe-
abmeldungen um 9,5 Prozent von 50.376 auf 45.568. Mit 54,2 
Gewerbeabmeldungen pro 10.000 Einwohner schnitt die Region 
Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim im letzten Jahr 
besser ab als das Land (56,9) und der Bund (64,8).

Die Anzahl der Unternehmensinsolvenzen ist in der Region im 
vergangenen Jahr weiter gesunken. 141 Unternehmen haben 
im Jahr 2020 Anträge auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
eingereicht. Das sind 8,4 Prozent weniger als im Vorjahr. In 
Niedersachsen sank die Zahl der Unternehmensinsolvenzen 
um 14,4 Prozent auf 1.275.

Entwicklung der Gewerbeanmeldungen uneinheitlich 
Im Jahr 2020 wurden in der Region Osnabrück – Emsland – 
Grafschaft Bentheim 7.058 Gewerbe angemeldet. Mit einem 
Minus von 1,7 Prozent liegt die Zahl damit unter dem Niveau 
des Vorjahres (7.178).

Im Einzelnen registrierten die Landkreise Grafschaft Bentheim 
(+10,1 %), Emsland (+7,9 %) und Osnabrück (+0,2 %) mehr  
Gewerbeanmeldungen als 2019. In der Stadt Osnabrück (-28,3 %) 
wurden hingegen weniger Gewerbeanmeldungen als im Vorjahr 
gezählt.

Landesweit gab es nach Angaben des Landesamtes für Statistik 
Niedersachsen (LSN) 59.853 Gewerbeanmeldungen. Das entspricht 
einer Zunahme von 0,4 Prozent.

Misst man die Zahl der Gewerbeanmeldungen an der Bevölke-
rungszahl liegt die Region mit 71,3 Gewerbeanmeldungen pro 
10.000 Einwohnern unter dem Niveau des Landes (74,8) und des 
Bundes (79,2).

Gewerbeanmeldungen

Gewerbeanmeldungen je 10.000 Einwohner

Zahl der Gewerbetreibenden
 
Saldo aus Gewerbean- und -abmeldungen (absolut)

Quelle: LSN Quelle: LSN
Quelle: LSNHinweis: Bevölkerungsdaten ab 2011 auf Basis Zensus 2011Hinweis: Bevölkerungsdaten ab 2011 auf Basis Zensus 2011
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Fazit

Die Corona-Pandemie und ihre Folgen für Wirtschaft und 
Gesellschaft schlagen sich im gewerblichen Existenzgründungs-
geschehen nieder – jedoch insgesamt weniger deutlich als im 
Frühjahr 2020 angenommen.
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